
Miteinander ACHTSAM         Prävention 
im Bistum Augsburg 

________________________________________________________________________________ 
 
Protokoll 
Zweites Treffen der Projektgruppe 
 
 
Termin:  Dienstag, 23. Mai 2023, 20 Uhr bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal Weßling, Schulstraße 23 
 
Teilnehmer:   Frau Ruth Wastian, Frau Ingrid Klausing, Herr Georg Sedlmeir (Mesner 
  Oberpfaffenhofen), Herr Berth Hausmann (PGR Oberpfaffenhofen), Herr Hans Reiser 
  (PGR Weßling), Frau Brigitte Reichert (Kirchenpflegerin Christkönig) 
 
Aufgabenverteilung Projektgruppe: 
Moderation, Vorbereitung Raum und Zeit (Frau Zachmann / Frau Wastian) 
Protokoll, Dokumentation (Frau Reichert) 
Öffentlichkeitsarbeit, Texte (Frau Klausing)   
Einstieg, Ende, Impulse (Frau Wastian) 
 
Projektstand: 
- Analyse der Risiken (Fragebögen) (bis Ende Juli 2023) 
- Auswertung durch mind. zwei Personen 
- Ergebnisse: Sofortmaßnahmen/ langfristig 
- Pflichtelemente des Schutzkonzepts 
- Datenschutz 
 
 
Die Projektgruppe stellte zunächst die Gruppierungen und Gremien in der PG Weßling zusammen 
und legte fest, welche Gruppen befragt werden können und sollen. Dies sind folgende Gruppen 
und Gremien: 
- Alle PGR und alle Kirchenverwaltungen (beide im Gremium), Frauenbund und Kolping (jeweils 
Vorstand) (diese Gruppen sollten den Fragebogen Erwachsene im Gremium diskutieren und 
ausfüllen; zusätzlich können Einzelpersonen den Fragebogen anonym ausfüllen und abgeben). 
- Chöre und Bibelkreis: Fragebogen Erwachsene; ebenfalls in der Gruppe diskutieren und ausfüllen 
- Teilnehmer Firmgruppen (Fragebogen Jugendliche) 
- Ministranten (Fragebogen Kinder mit Anschreiben an Eltern bzw. mit Elternbegleitung) 
 
Der Fragebogen Erwachsene wurde eingehend diskutiert und an die Situation in der 
Pfarreiengemeinschaft Weßling sowie in den einzelnen Gruppen angepasst (siehe Anlage). 
 
 
Nächstes Treffen:  Dienstag, 06.06.2023 im Pfarrsaal, Schulstraße 23 
Aufgaben/Thema: Fragebogen Kinder und Fragebogen Jugendliche inhaltlich überprüfen (fehlt 
   etwas? Kann etwas weggelassen werden?) 
   Verteilung der Fragebögen: Wer spricht welche Zielgruppe an? 


